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Laut offiziellen Messungen steigt das Kohlendioxid an, und zwar von
einem historisch niedrigen Niveau aus. Darin sind wir uns einig.

Entgegen allen Verlautbarungen der Panikmacher, die einen Zusammenhang
zwischen  planetarischen  Katastrophen  und  einem  Rückgang  der
Artenvielfalt  herstellen  wollen,  wird  der  Planet  grüner,  etwa  15  %
grüner als im Jahr 2000. Das ist ein enormer Zuwachs, eine Fläche größer
als die Vereinigten Staaten.

Das ist eine gute Sache, davon sollte man ausgehen… oder? Es sollte eine
Information sein, die gefeiert und eilig an die vielen armen Seelen,
insbesondere Kinder, weitergegeben wird, die wegen des böswillig gesäten
Glaubens,  dass  dem  Planeten  nur  noch  wenige  Jahre  bis  zu  seiner
Vernichtung bleiben, den Schlaf verlieren.

Die  bemerkenswerteste  Begrünung  hat  laut  NASA  in  den  halbtrockenen
Gebieten stattgefunden und setzt sich dort fort, was mit Sicherheit im
Widerspruch zu den Behauptungen der Alarmisten steht, dass sich die
Wüsten ausdehnen und die biologische Vielfalt zurückgehen würde, wenn
sich der Planet überhitzt.

Einer der Gründe dafür ist, dass die Pflanzen in den letzten „CO₂-armen“
Zeiten größere Poren entwickelt haben, um sich von dem immer geringer
werdenden  Kohlendioxidgehalt  in  der  Atmosphäre  zu  ernähren.  Diese
größeren  Poren  bedeuten  auch,  dass  die  Pflanzen  mehr  Wasser  durch
Verdunstung verlieren, was wiederum dazu geführt hat, dass sie sich auf
andere Weise an trockenere Bedingungen anpassen mussten.

Und jetzt, da der CO₂-Gehalt wieder zunimmt, sind die Pflanzen nicht nur
besser gerüstet, um den höheren Kohlendioxidgehalt (größere Poren) zu
nutzen,  sondern  sie  haben  sich  auch  so  entwickelt,  dass  sie  in
trockeneren  Umgebungen  überleben  und  sogar  gedeihen.  Es  ist  zu
beobachten, dass Pflanzen in großem Umfang in Wüsten eindringen, neues
Leben beherbergen und die Artenvielfalt erhöhen.

Vielleicht hat Mutter Erde die Ausbreitung der Menschen zugelassen, weil
wir  die  CO₂-Werte  erhöht  haben.  Bevor  wir  kamen,  lag  der
Kohlendioxidgehalt  bei  etwa  150  ppm,  ein  Wert,  der  sich  dem  Punkt
nähert, an dem komplexes Leben nicht mehr aufrechterhalten werden kann.
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Mutter Erde – oder die Natur – sollte nicht unterschätzt werden, das ist
zumindest  mein  Standpunkt.  Der  Planet  ist  nicht  annähernd  so
zerbrechlich/bedürftig,  wie  die  herrschenden  Eliten  den  nützlichen
Idioten  und  Pop-Wissenschaftlern  unter  uns  weismachen  wollen.

Die Erde ist mehr als fähig, ihre eigenen Biome zu regulieren und das
Leben  selbst  während  der  turbulentesten  und  wirklich  katastrophalen
Ereignisse der Vergangenheit zu erhalten, wobei die Epoche des Younger
Dryas das jüngste Ereignis war (ca. 12.000 Jahre vor Christus). Dieses
Ereignis  führte  zu  einer  drastischen  Rückkehr  zu  eiszeitlichen
Bedingungen  (eine  Abkühlung  um  20  °C  in  kurzer  Zeit),  die  die
Klimaerwärmung nach der vorangegangenen Eiszeit vorübergehend umkehrte
und das Aussterben vieler Megafauna, einschließlich der Mammuts, zur
Folge hatte.

Die heutigen Bedingungen sind im Vergleich zu den trostlosen Kämpfen
selbst in der jüngeren Vergangenheit ein Picknick, und ein Anstieg des
CO₂ sollte als etwas Gutes angesehen werden. Das ist nicht schwer zu
begreifen,  wenn  man  die  Fähigkeit  besitzt,  kritisch  zu  denken.  Wer
hingegen von Propaganda beherrscht wird, wie die meisten Menschen dank
eines auf Konformität ausgerichteten Fabrikschulsystems, dem fällt es
vielleicht schwer, das zu akzeptieren.

Aber wenn Sie an eine katastrophale globale Erwärmung glauben, warum
nimmt dann die Artenvielfalt zu? Warum werden die Wüsten grüner?

Link:
https://electroverse.co/scandinavias-cold-dec-sunspots-why-are-the-deser
ts-greening/
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